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Baar: Velofahrer schwer verletzt 
 
Am Donnerstagabend (21. Oktober 2010) ist eine Auto mobilistin mit einem Velofahrer 
kollidiert. Der 81-jährige Zweiradlenker verletzte sich schwer.  
 
Kurz nach 17:00 Uhr wollte eine 33-jährige Autofahrerin von der Mühlegasse in Baar links in 
die Früebergstrasse einbiegen. Von der Sonne geblendet - wie die Frau später zu Protokoll  
gab - übersah sie einen entgegenkommenden Velofahrer. Die zwei Fahrzeuge kollidierten und 
der Zweiradlenker wurde zu Boden geschleudert. Er zog sich schwere Kopfverletzungen zu. 
Einen Helm trug er nicht. Der Mann wurde durch den Rettungsdienst Zug ins Spital gebracht.  
 
Zur Klärung des Unfallherganges wurde der Kriminaltechnische Dienst der Zuger Polizei beige-
zogen. Die ebenfalls im Einsatz stehende Staatsanwaltschaft Zug liess sowohl das Auto wie 
auch das Velo sicherstellen.  
 
Störende Gaffer 
 
Für die Tatbestandsaufnahme musste die Früebergstrasse zwischen der Neugasse und der 
Mühlegasse gesperrt werden. Leider missachteten unzählige Fahrzeuglenkende die prominent 
platzierte Absperrung absichtlich und fuhren unbeirrt auf die Unfallstelle und die im Einsatz ste-
henden Rettungskräfte zu. Ebenfalls mussten diverse Gaffer gebeten werden, die Unfallstelle 
zu verlassen.  
 
Zur Unterstützung wurde deshalb auch der Verkehrsdienst der Feuerwehr Baar hinzugezogen.  
 
 
Weitere Auskünfte: 
Marcel Schlatter, Mediensprecher der Zuger Strafverfolgungsbehörden, steht Ihnen zur Verfü-
gung (T 079 252 29 48).  


